
 

IVA- KAPITALMARKTANREGUNGEN 

ZUR AUFWERTUNG DES WIRTSCHAFTSSTANDORTS 

 

Die Inflation der letzten Jahre hat für alle Sparer Vermögen vernichtet. Die Querelen um die KIM-VO 

haben Investments in Immobilien, insbesondere in das Eigenheim für Normalverdiener verunmöglicht. 

Die Steuerpolitik hat geringe Kapitalerträge zusätzlich massiv geschmälert. IPOs finden kaum statt. 

D.h.: 

 Einerseits wird die private Vorsorge weiterhin staatlich viel zu wenig gewürdigt. Die 

Rahmenbedingungen sind schlecht.  

 Andererseits erfreut sich seit der COVID19-Pandemie der internationale Kapitalmarkt über ein 

zunehmendes Interesse der Österreicher. Beliebte Produkte sind ETFs, ausländische Aktien oder 

Fonds. Junge Leute interessieren sich für „Krypto“-Investments. Eine Kapitalflucht zum Nachteil 

Österreichs. 

Die Verbesserung von Rahmenbedingungen ist vorrangiges Ziel. Voraussetzung dafür ist ein klares 

Bekenntnis der politischen Entscheidungsträger zu fairen Bedingungen für alle Privatanleger. 

 

VORSCHLÄGE: 

 

 Kritischer Review des EU-Green-Deals, Taxonomie-Verordnung und ESG-Regulatorik. Fokus: 

Relevanz für Anleger 

 Restriktive Zulassung von Krypto-Produkten unter strenger regulatorischer Aufsicht 

 Bekämpfung prohibitiver Kostenstrukturen für Anleger – Aktionärsrechte müssen nutzbar sein 

 Sammelklagen zu vertretbaren Kosten gesetzlich ermöglichen. Rechtliche Augenhöhe für 

Anlegergruppen 

 Verbot von Mehrstimmrechtsaktien am Kapitalmarkt beibehalten 

 Beschleunigung von Squeeze-out Verfahren (Causa „Bank Austria“ läuft seit 18 Jahren), 

Verpflichtung zum Übernahmeangebot bei Erreichen der 90% Anteilsschwelle 

 Übernahmerecht: Erkenntnis aus der HV-Praxis: Reduzierung der 30% -Schwelle für Plficht-

Übernahmeangebote  

 Weitere Straffung der Kapitalmarktprospekte und Reduktion auf relevante Informationen. 

Erleichterung des Börsenzugangs für KMU. 

 Stärkung der Unternehmensanleihe für österreichische Privatanleger; geringe Stückelung 

administrativ erleichtern 

 Aufwertung der Zwischendividende (analog US-Vorbild) ohne zusätzliche Verwaltungskosten 

für den Anleger  

 Vertiefung der Bildungsprogramme betreffend „financial education“ für alle 

Bevölkerungsschichten, Ziel: Finanzielle Freiheit der Bevölkerung deutlich zu erhöhen 

 

Durch die Verbesserung der Rahmenbedingungen, die zielgerichtet mehr Fairness für alle 

Privatanleger bringen soll, sowie der Ausweitung der Anlagemöglichkeiten zum Vorteil der heimischen 

Wirtschaft, soll die wirtschaftliche Unabhängigkeit breiter Bevölkerungsschichten gestärkt werden. 

 

 


